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FC Entfelden  :  SC Zofingen 2     3:3 (2:2) 
 
 
Sportplatz : Schützenrain, Oberentfelden 
Schiedsrichter : Tuncay Boz, Kleindöttingen 
 
 
Tore 
06. Min. 0:1 
20. Min. 1:1 Dario Picciolo (Agon Beqiri) 
26. Min. 1:2 
31. Min. 2:2 Pajtim Murseli (Luca Lehmann) 
70. Min. 3:2 Pajtim Murseli (Dario Picciolo) 
92. Min. 3:3 
 
 
Startaufstellung FC Entfelden 
Sead Ljatifi; Michael Wälty, Kevin Burkhard, Nihad Keranovic, Daniel Binder; 
Dario Picciolo, Luca Ott (60. Alessandro Busto), Agon Beqiri (75. Agim Krasniqi), 
Luca Lehmann (77. Juan Alessandro Cavenaghi); Pajtim Murseli 
(70. Jasmin Genjac), Raoul Hauri (84. Patrik Perlaska) 
 
Bemerkungen FC Entfelden 
Verwarnungen: Kevin Burkhard, Michael Wälty 
 
 
 

Entfelder verschenken Punkte 
 
Entfelden verschenkt zwei Punkte zuhause. Das fünfte Heimspiel in Folge sowie 
andere Umstände haben den Platz sehr belastet. Der Schützenrain ist sehr schwer 
zu bespielen. Entfelden startete dominant und kam zu den ersten zwei Chancen, 
welche Murseli normalerweise mit verbundenen Augen verwertet; heute leider nicht. 
Zofingen wurde meist nur bei Fehlern der Entfelder gefährlich, so auch beim 0:1, als 
Burkhard sich als letzter Mann den Ball abnehmen liess. Entfelden blieb ruhig und 
lancierte Angriff um Angriff. Kurze Ecke von Beqiri an Picciolo und zweiter zirkelte 
den Ball ins lange Eck zum Ausgleich. Es folgten weitere Chancen durch die 
Entfelder Offensive, leider ohne Torerfolg. Plötzlich nach einem erneuten Fehler im 
Aufbauspiel kam ein Zofinger irgendwie im Entfelder Strafraum zu Fall, ohne 
gegnerische Einwirkung. Was der sonst gute Schiedsrichter da gesehen und 
gepfiffen hat, bleibt uns ein Rätsel. Plötzlich stand es 1:2. Das Heimteam gab nicht 
auf; nur wenig später ein Ball von Lehmann auf Murseli, dieser setzte alle Frust der 
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vergebenen Chancen in sein linkes Bein und drosch den Ball aus 17 Metern ins 
Kreuz zum erneuten Ausgleich. 
 
Die zweite Halbzeit sollte besser werden; allerdings neutralisierten sich die beiden 
Teams etwas. Nach 20 Minuten ohne Torabschluss kam es bei Entfelden zu einigen 
Wechseln und neuen Impulsen. Kurz vor seiner Auswechslung trug sich Murseli nach 
Vorarbeit von Picciolo als Torschütze zum 3:2 ein. Dieses Resultat wollte Entfelden 
absichern und liess bis kurz vor Schluss nicht viel zu; ausser; genau dieser eine 
Angriff, der Durchbruch am Flügel, der Pass in den Rücken der Abwehr und der satte 
Abschluss zum Ausgleich in der 92. Minute. Zofingen feierte den Punkt; Entfelden 
trauerte zwei verlorenen Punkten nach. 
 


